
Modulprüfung „Spracherwerb Tschechisch Ausbau 3“ 

Die Studierenden sollten die tschechische Sprache zumindest auf der Stufe B2*) des 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen beherrschen. Die der Modulprüfung 
vorausgehenden Orientierungsgespräche sollten den Studierenden helfen, sich für die Modulprüfung  
bestmöglich vorzubereiten. Die Modulprüfung besteht aus einem schriftlichen und einem mündlichen 
Teil. Voraussetzung für die Absolvierung des mündlichen Prüfungsteils ist der erfolgreiche Abschluss 
des schriftlichen Teils, wobei jeder einzelne Bereich des schriftlichen Teils positiv beurteilt sein muss. 
Für A (Grundkenntnisse Grammatik): max. 30 Punkte, für B (Auswahl eines Werkes aus einer 
Leseliste, Zusammenfassung des Inhalts von 50 Seiten): max. 30 Punkte, für C (Auswahl 
eines  wissenschaftlichen Themas, drei werden angegeben – Verfassung eines Essays zu 
diesem Thema): max. 30 Punkte, für  D (Leseverstehen): max.10 Punkte. Beurteilung: 1-39 = 
5, 40-49 = 4, 50-69 = 3, 70–89 = 2, 90-100 = 1) 

I. Schriftlicher Teil (schriftliche Kompetenz)

A. Grammatik und Orthografie
a) Reflexivpassivkonstruktionen mit persönlichem und unpersönlichem Objekt
b) Dualformen, Gattungszahlwörter
c) Possessivadjektive, Relativpossessivpronomen
d) Transgressive

B. Auswahl eines Werkes aus einer Leseliste, Zusammenfassung des Inhalts von 50 Seiten in
tschechischer Sprache (etwa 125 Worte) 

C. Bearbeitung von Themen (10 stehen zur Wahl) drei von zehn werden bei der Modulprüfung
angeboten, Auswahl eines Themas und Verfassen eines Essays zu diesem Thema 
(etwa 125 Worte) 

D. Leseverstehen
 (Treffen einer Auswahl von vier Alternativtexten .) 

II. Mündlicher Teil (mündliche Kompetenz)

1. Hörverstehen und Sprechen
Die Studierenden sollen in der tschechischen Schriftsprache zu vielen Themen aus ihren
Interessensgebieten eine klare und detaillierte Darstellung geben. Sie können einen
Standpunkt zu einer aktuellen Frage erläutern und Vor- und Nachteile verschiedener
Möglichkeiten angeben.

Literatur zur Vorbereitung 
 Tschechisch. Faszination der Vielfalt. (Hana Sodeyfi gemeinsam mit Stefan M. Newerkla).  2., 
überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Harrassowitz (in Kommission). 604 S. [Inkludiert CD Tschechisch, 
Faszination der Vielfalt]. (ISBN 3-447-05084-5). 
Bis 29. Lektion (einschließlich) 
Weitere Informationen können Sie in der Sprechstunde von Dr. Naděžda Salmhoferová erhalten 
(nadezda.salmhoferova@univie.ac.at). 

*) Gemeinsamer Europäischer Referenzrahmen B2 


